
Paper-ID: VGI 193310

Die Arbeiten des Bundesvermessungsamtes in der
Sommerperiode 1933

Karl Lego
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zu umgehen, daJ.\ der Käufer des Trennstückes einfach als Miteigentümer an­
geschrieben wird. Das Gesetz sieht deshalb vor, daß ideel le Tei lungen von 
Grundstücken - m it Ausnahme der Tei lungen zwischen Ehegatten, die ohne 
Einschränkung sind - nur dann durchgeführt werden dürfen, wenn bei e iner 
nach dem Verhältnisse der Antei l e  vorgenommenen tatsächl ichen Aufte i lung 
des Grundstückes auf die Besitzer für jedes Trennstück das Mindestflächen­
ausmaß erre icht werden würde. Maßgebend für die Fläche und Kulturgattung 
des in Behandlung stehenden Stückes sind, wenn nicht ausnahmsweise e in 
Plan vorl iegt, die im Grundbuche vorhandenen Daten. 

5. S c h 1 u ß b e s t i m m u n g e n. 

Gegen den Bescheid der Agrarbehörde steht kein Rechtsm ittel zu. Rechts­
geschäfte, die gegen die Vorschriften dieses Gesetzes verstoßen, sind nichtig. 

Das Gesetz schl ießt m it e iner e inschneidenden Bestimmung, die aber, 
wenn es se'inen Zweck erfüllen soll ,  unbedingt notwendig ist. Danach ist über 
ein Grundstück, das m ehreren Miterben anfäl lt, dessen Tei lung jedoch nach den 
Bestimmungen dieses Gesetzes nicht zulässig wäre und worüber ke ine andere 
Einigung unter den Betei l igten zu erzielen war, vor der Einantwortung des 
Nachlasses die gericht l iche Fei lbietung vom Abhandlungsgerichte anzuordnen. 

Es braucht nicht weiter ausgeführt zu werden, welche Bedeutung diesem 
Gesetze für die Landwirtschaft zukommt. Es behebt e inen schon seit Jahr­
zehnten schwer empfundenen Mangel - vorläufig wohl  nur im Burgenlande -, 
dem auch die Kommassierung nur in  beschränktem Umfange steuern konnte. 
Das Burgenland hat damit die Initiative in  der Lösung der Frage der Ver­
meidung einer zu weitgehenden Zerstückelung des landwirtschaftl ichen Besitzes 
ergriffen und trägt auch m it diesem Gesetz wesentl ich zur Bekämpfung der 
fortschreitenden Verelendung unseres hart bedrängten Bauernstandes bei. 
Der Schöpfer dieses modernen landwirtschaftlichen Gesetzes i st der Vorstand 
der burgenländischen Agrarbehörde, Oberregierungsrat Ing. B e i g 1. 

Die Arbeiten des Bundesvermessungsamtes in der 
Sommerperiode 1933. 

1 .  A r  b e i  t e n d e r  A b t e i 1 u n g V / 1 .  (Fortführungsdienst und tei lweise Neu­
vermessungsarbeiten . )  

a) Durchführung von  Fortführungsmessungen i n  70 Vermessungsbezirlm1 durch die 
Bezi rksvermessungs ingenieure .  

b) Neuaufnahmen der Neuvermessungsabtei lungen i n  G r a z  und L i n z. (D ie  Namen 
der Gemeinden konnten n icht erhoben werden . )  

c) Reambul ieru n g  von neun burgenländischen Gemeinden .  

2 .  A r b e i t e n  d e r  A b t e i  1 u n g V/2. (Erdmessungsdienst.) 

a) F e  J d a r  b c i t e n: Astronomische Längenbestimmung am trigon .  Punkt 1 .  Ordn. 
Anninger. 

b) W i s s e n s c h a f t  1 i c h  e A r b e i t e n: Reduktion der Bas ismessung be i  Josef· 
staclt vom Jahre 1 9 1 8 .  Untersuchung über die persönl ichen Fehler bei Beobachtung von 
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Sternpassagen ml l dem unpersön lichen Mikrometer. 8esti111111L1t1g einer Aclrnendeformalion 
an e inem Passage instrument m ittels des N iveaus. Untersuchung über den Verlauf des Geoids 
und der Lotablenkungen i n  e inem Querprofil durch die Alpen i n  der Brennergegend. N ach­
reduktion der vom Bundesamt bi sher durchgeführten Schwerkraftmessungen mit Hi lfe 
neubestimmter Konstante n .  

3 .  Ar b e i t e n  d e r  Ab t e i l u n g V/3. (Tr iangul ierungen.) 

a) Für Zwecke der topographischen Landesaufnahme : 
Triangul i e rung 2 .-4. Ordnung der Aufnahmsblätter 4943 Ost 6 ,  7, 8 und 5043 Ost 1 ,  2 

in Vorarlberg. Triangulierung 3. und 4. Ordnung der östl i chen Hälfte des Spezialkarten­
blattes 5049 und der westl ichen Hälfte des Spezialkartenblattes 5050 in  Salzburg und Tirol. 
Triangul ierung 3. Ordnung im westl ichen Sektor des trigon. Punktes 2. Ordnung Auffenberg 
und im westl ichen Sektor des trigon. Punktes 1 .  Ordnung Hochstraden i n  Steiermark. 

b) Für Zwecke der Durchführung von agrari schen Operationen (Zusammenlegungen): 
Triangul ierung 4. und 5. Ordnung der Gemeindegebiete von Geitzendorf, Hatzenbach, 

Roselsdorf, Senning, Unter-Parschenbrunn ,  Ober-Hautzental,  Stetteldorf am Wagram (Te i l )  
und Starnwörth i n  N iederösterreich, von Ste inerkirchen, Innbach, Kematen,  Straß, Pötting, 
Schönering, Dörnbach ,und Wilher ing in Oberösterreich und von Murdorf, Fisching (Te i l) 
und Flatschach (Tei l )  i n  Stei ermark. 

c) Für sonstige Zwecke: 
Triangulierung 4. Ordnung im Raume Zell Pfarre in Kärnten zum Zweck mi l itiir­

technischer Versuchsmessungen. 

4. Ar b e i t e n  d e r  Ab t e i l u n g  V/4. (Neuvermessungen . )  

a) Katastral-Neuaufnahme folgender Katastralgemeinden: 
In N iederösterreich: Korneuburg, Weid l ing bei Klosterneuburg, Wildungsmauer bei 

Regelsbrunn und Wöllersdorf. 
In Salzburg : Badgastei n .  
In Vorarlberg : Nofe l s  bei Feldkirch.  
Im Burgenlande : Althodis ,  Gamischdorf, Grafenschachen, Großbachselten, Güssing, 

Harmisch, Kroisegg, Mischendorf, Neuberg, Olbendorf, Podgoria ,  Rauchwart, Rechnitz, 
Rohrbach a .  d .  Teich, Sulzr i egel ,  Unterwart und Wolfau. 

b) Höhenaufnahmen : 
In den Gemeinden Mar ia-Enzersdorf und Weidl ing i n  N iederösterreich . 

c) Grenzvermessungen: 
Wiederherstel lungsarbeiten an der österreichisch-tschechoslowakischen Grenze und 

an der österreich isch-ungarischen Grenze im  Bezirk Güssing. 

5.  Ar b e i  t e n d er A b t e i 1 u n g V /5. (Topographische Landesaufnahme.) 

a) N euaufnahmen 1: 25.000. 
Im Raume Rax, Schneealpe, Mürzzuschlag, Stuhl eck im Ausmaße von ca. 460 km2; 
Ötscher ,  Lackenhof, Lunz a. See, Dürrenste i n  ca .  200 km2; 
Radstättertauern südl ich Schladming 260 km2; 
Hol lersbach- und Habachtal im Großvenediger-Gebiet ca. 1 1 6  km2• 

b) Revis ion  1 :  25.000. 
Östl. K lagenfur t  bis zur Landesgrenze ca.  720 km2• 

6. Ar b e i t e n d e r  A b t e i l u n g V /6. (Photogrammetr ische Arbei ten.)  

a) Für den Kataster : 
Höhenaufnahme der Gemeinde Kapfenberg 

b) Für die topographische Landesaufnahme: 
in Niederösterreich: Raum nördlich und nordöstl ich Ötscher 1: 1 2 .500; 
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in Steiermark und Niederösterreich: Raum Mariazel l  Süd und Osl 1: 25.000; 
in Salzburg: Raum Neukirchen im Pinzgau süd l i ch bis Großvenediger  1: 25.000, 

Raum südl ich Hochkön ig bis Hofgaste i n  1: 25.000, 
Raum Krimml,  Achental  Wi ldgerlos Z i l lergründe 1: 25.000. 

c) Für sonstige Zwecke: 

Photogrammetrische Aufnahme e i nes Gebietes am Großglockner zur Projektierung 
einer Sei lschwebebahn von der Franz-Josef-Höhe zur Adlersruhe. Photogrammetrische 
Aufnahme des Mi l i tärübungsplatzes auf der Koschuta in Kärnten .  L. 
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